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PRESSEMITTEILUNG

Frankfurt, 02. Oktober 2013

Friedhofsverwalter, Steinmetze und Friedhofsgärtner im Gespräch auf der igs in Hamburg
Am vergangenen Freitag luden der Bundesverband Deutscher Steinmetze und der Bund deutscher Friedhofsgärtner die Mitglieder des Verbandes der Friedhofsverwalter Deutschlands zu einem Fachtreffen im Ausstellungsteil „Grabgestaltung und Denkmal“ auf der igs in Hamburg ein. 
(BIV) Mehr als 60 Friedhofsverwalter aus ganz Deutschland folgten dieser Einladung der Gewerke, die am Rande der Friedhofskulturellen Tagung stattfand. Die Veranstalter möchten damit ein Zeichen für mehr Gemeinsamkeit im Ringen um eine zukunftsfähige Friedhofskultur setzen. So betonten sowohl Gustav Treulieb, Bundesinnungsmeister des Bundesverbandes Deutscher Steinmetze, als auch Birgit Ehlers-Ascherfeld, stellvertretende Vorsitzende des Bundes deutscher Friedhofsgärtner in ihren Begrüßungsworten, dass das Geschehen am Friedhof alle Beteiligten etwas angeht und ein Zusammenrücken erforderlich ist, da die Konkurrenz mit Alternativangeboten außerhalb des Friedhofs immer stärker wird.

Während des angebotenen Rundgangs durch das Ausstellungsgelände konnten sich die Friedhofsverwalter von den Angeboten beider Gewerke überzeugen. Dass viele der gezeigten Grabmale auf „echten“ Friedhöfen nicht zugelassen würden, ist ein Gerücht, dass sich hartnäckig auch bei vielen igs-Besuchern hält. Die anwesenden Friedhofsverwalter betonten mehrheitlich, dass auch außergewöhnliche und sehr individuell gestaltete Grabmale auf einem modernen Friedhof Platz haben, wenn sie nur den Sicherheitsvorgaben entsprächen. Gestalterisch bieten immer mehr Satzungen viele Möglichkeiten und Freiheiten. 
Steinmetze und Verwalter waren sich einig, dass gerade diese Individualität ein Garant für die Zukunft des Friedhofs ist. Wer als Kunde 0-8-15-Lösungen, Massenware oder auch Billigangebote suche, der werde inzwischen auch außerhalb des Friedhofs fündig. Der Friedhof der Zukunft muss sich durch das Besondere auszeichnen und Hinterbliebenen eine Heimat geben, die für ihre Trauer und Erinnerung einen individuellen Ort in der Natur, fern der Alltagshektik, aber doch nah genug am Alltagsleben brauchen und wünschen.

In vielen bilateralen Gesprächen zwischen den Vertretern der Gewerke und den Friedhofsverwaltern wurden neben diesen grundsätzlichen Zukunftsfragen auch ganz praktische Themen, wie Material- und Sicherheitsfragen sowie Satzungsfragen besprochen.  
Am Ende waren sich alle Beteiligten einig: Ein solcher Austausch muss öfter stattfinden. Dass es den Friedhof der Zukunft geben muss und wie dieser auszusehen hat, war mehrheitlich Konsens. „Aber es fehlt die ‚Stimme für den Friedhof‘ in Gesellschaft und Politik. Wir müssen aus unserem Schneckenhaus heraus und uns gemeinsam für den Friedhof auf Bundesebene stark machen und zu Wort melden. Es freut uns, dass diesem Gedanken immer mehr Aktive rund um den Friedhof folgen wollen und den schon lange notwendigen Schritt mitgehen wollen,“ fasst Sybille Trawinski, Geschäftsführerin des Bundesverbandes Deutscher Steinmetze die erfolgreiche Veranstaltung zusammen.   
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Bild 1 Gustav Treulieb, Bundesinnungsmeister des Bundesverbandes Deutscher Steinmetze und Birgit Ehlers-Ascherfeld, stellvertretende Vorsitzende des Bundes deutscher Friedhofsgärtner konnten mehr als 60 interessierte Friedhofsverwalter im Ausstellungsteil „Grabgestaltung und Denkmal“ auf der igs in Hamburg begrüßen.
Bildnachweis: BIV Steinmetze
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Bild 2 Viele Friedhofsverwalter waren begeistert von den außergewöhnlichen Grabmalen und  der passenden Grabgestaltung. Nur im Zusammenspiel können auch in der Praxis die Wünsche und Vorstellungen der Kunden optimal erfüllt werden. 
Bildnachweis: BIV Steinmetze
Auf Anfrage senden wir die Bilder in hochauflösender Form kurzfristig zu.
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